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JtftnÄr. #ra/ifee/ifcax/e Mœf/a
Gegründet 1899. Yoni hohen Bundesrat anerkannt Gegründet 1899

Grösste schweizerische Krankenkasse
Politisch n. konfessionell neutral — 400 Sektionen m. 70,000 Mitgliedern — Reserven über 4Mill.

Versicherung von Kindern und Erwachsenen beiderlei Geschlechts gegen Krankheit und Unfall —
Versicherung für Krankenpflege (Arzt und Arznei) und Taggeld — Einzelversicherung und

Kollektivaufnahmen — Geschäftspersonal- und Dienstboten-Versicherung
Statuten stehen gratis zur Verfügung — Anmeldungen nehmen entgegen die Vorstände der Sektionen — Wo diese

nicht bekannt sind, wende man sich direkt an die Zentralverwaltung : Zürich 1, Sonnenquai 10
Telephon: Böttingen 54.16

2)ÖJ #rä/tfgan05J7i//fe/
für y'edßf fe&e/wafter

111

71. 3.75, ie/» portel/Mle Doppel//. 0.25 In den Dpolftefcen.

Sprach-
Schreib-

und

V

Störungen
Dr. med. Ja Marjasch-Gysel
Sprechstunden 6—7 Uhr und nach Übereinkunft.
Zdrich, Hochstraße 9 — Telephon Hottingen 88.56

(Tramhaltestelle Haldenbach). /

Aussergewöhnlich
hohe Garantiemittel

Keine Nacbschusspflicht

der Versicherten

Volksversicherung
Lebensversicherungen ohne ärztliche Untersuchung

von 500 bis 6000 Franken
Kinderversicherungen

Sparsame und

neuzeitliche Verwaltung
Niedrige Prämien

Hohe Gewinnanteile

„VITA"
Lebensversicherungs-Aktiengesellschaft
Direktion : Zürich, Alfred Escherplatz 4

Vertreter in allen grösseren Ortschaften

Zürich
Kämistraße 23.

Gegründet 1868.

Zinsvergütung auf

Einlagehefte

«•/.
Einzahlungen können Spesen-

frei anf nnser Postscheck-Konto

V1II/557 geleistet werden.

I
Der Anblick Ihres Heim wenn richtig angewendet
wird verschönert durch f_ I l-< I M und echte Marke gebraucht.
Verwendung der Wasserwichse ® ^ Zu haben in heimeligen Farbtönen.

PROSPEKTE BEI DROGISTEN oder LABOR. EREA, MONTREUX

/àeà àà/à/e à/oâ
keZriinâet 1899.

^
Vom koköll Lllllàssràt Ullsrkullllt SêAriinà 1899

Lrössts sck«,eiTsriis«ke icrsnkvnksssv
?otitiseli n. konfessionell llsntrsl — iio» Lektionen III. 70,ooo Nit!?liôàsrn — Reserven üksr INill.

Vereiekerung von Kinilern unrl Lrrvsvksenen beiderlei Lesekleekts gegen Krankkeit und Unfall —
Versiokerung tue Krankenptlege (ür?t und Ar/neî) unit laggeld — Lii>?elversiokerung und

Kollektivautnakmen — kesokäftspersonal- und Vienstdoten-Versiekerung
LtÄutsu stàoll ßi'ktis ^ur VertüAllvß -- ^uiukIàuAeii usdiliêii klltxszsu âiê Vorsiàuâs âer SàtwllSQ — Vo àiêss

niât bàâ.nnt sincl. rvsvàs N2S.N sià àiràt îìn âie ^enti'slvsi'vvslìung! Z!ii>»ivt> 1, Svnnenqugî 10
Ivìvplwn: Lvttinxvit 54.16

Dai WWli/kSimîtte/
à Mei /àmaà

/it

7t. Z.7S, le/» oortêâ Soppâ 6.Z5 tn à Kpottià.

5prsck-
5ckrsîb

und

Störungen
or msâ Z. ^isrjssck
Lprgàstuudeu 6—7 Illir uuà uaà Vdereiukuvkt.
strick, Loâstrulîe g — lelexkon Rottiuxeu 88.56

(Irauiiialtestelle dalâvndâà).

àsssrLsrvôknIick
koks garanìismiìtsl

Reine Racksckusspüickt
der Versickerten

Vâ8ver8ÌàmnA
bebensversicberunZen obne àtlicke Dntersucbun^

von MO bis 6000 Franken
KincierversicberunZen

Lparsains und

nsn^eitlicks Vsrvvsltnnsi
kli-dri^s Rrârnisn

kîoks (Z^ervinnsnteile

bebensversicberunAs-^ktienAeseilscbgtt
Direktion: ^üricb, /tlkreâ Dscberpià 4

Vertreter in allen Krösssrsn Orìsckattsn

Räwistraüs 23.

OleArüudst 1863.

linsvorgütung aui

tilHilgeilM

tliu^akluugeu köuueu sxsssu-
krsr auk unser kostsàok-lîouto

VIII/557 geleistet rverdeu.

I
vor ünbliok liiros keim wenn riviitig angowendvt
wird versvkönert duroi, 1 I !--< /X I und eotite Marko gebrsuà
Verwsndung der Wassorwivliss ^ ^ ^ - ì »—» iiaben in iisimeiigsn ^arbtönen.

W^W^WWMMW! U»cZS?L!Li1?L! SSI OUOSISLZür oâor NàDOIì. EKVá.



Solbad Schützen
Rheinfelden

Vorzügliche Heilerfolge bei Frauen- u. Kinderkrank-
lieiten, Herz- und Nervenleiden, Arterienverkalkung,
Gicht, Ischias u. Rheumatismus, Gelenkleiden, Schwäche-
zuständen, Blutarmut und Rekonvaleszenz. Neue hoch-
moderne Bäder im Hause. Überaus sonnig, 2 Liege-

hallen, 2 Lift.
Pensionspreise Fr. 11.— bis Fr. 14.50.

F. Holtmann.

Baden
Altbekanntes, gutes bürgerliches Haus mit Pensionspreis von Fr. 8.50
an. Bäder im Hause. Das ganze Jahr geöffnet. Zentralheizung Pro-
spekte. Oth. Blunschi-Markwalder.

Bad-Hotel
„Adler"

&hhmbm
erzeugt prächtiges, üppiges Haar. Es hilft, wo
alles andere versagt. Heilt Haarausfall, Schuppen, kah-
le Stellen, spärlichen Haarwuchs. In ärztl. Gebrauch.
Mehrere tausend lobendste Anerkennungen u. Nach-
Bestellungen. Große Fl. Fr. 3.75. Birkenbluishampon, der
Beste 30 Cts. BirkenlJlutcrème geg.trock.Haare, p. Dose
Fr. 3.— und 5.—. In Apothek., Drogerien, Coiffeurgesch. u.
durch Alpenkräuterzentrale am St. Gotthard, Faido. Verl.
Sie Birkenblut, sonst haben Sie nicht das Richtige 1

Preis-Äufschlag

II

I

Die seit unserer letzen Preiser-
höhung (Nov. 1924) eingetretene
gewaltige Verteuerung einzelner
Rohmaterialien, insbesondere des

Bohnenkaffees, zwingt uns, ab
1. Juli 1926 einen weitern Auf-
schlag von 10 Rp. pro Pfd. ein-
treten zulassen. Echter „Virgo-
Kaffee - Surrogat - Moeeamischung
ist Qualität und verdient wei-
tere große Verbreitung. Echter

H
UIRGO

Ladenpreis: VIRGO 1.50, SYK0S 0.50, NAG0, Ölten.

Erholungsheim Im Lullsbaih, Oherägeri
Schöne, staubfreie, sonnige Lage, prächtige Aussicht auf See

und Berge. Hübseher Garten, angenehmer, ruhiger Erholungs-
und Ferienaufenthalt während des ganzen Jahres. Prospekte und
Auskunft durch Schwester Hanna Kissling und Schwester
Christine Nadig. Offene Tuberkulose wird nicht aufgenommen.

CHOCOLADEN

A^ipiwa>7WC//- CAOCOZ.4£>£

J>IEMONrflIS
W' ^ WSS-CWOCOi4û£

POLYCREME
V7£P£7?UCAr - c/yocoz.,40£

gediegen, behaglich n. trotz ihrer
Billigkeit ans bestem Material 1

Kompl. Wohnungs-Einrichtungen.

Ä. MÜLLER
vormals Bolleter, Müller & Cie.
Aemtlorstr. 203-205, Ecke Albisriedcrstr.
Tramhaltest. neues Krematorium

ZÜRICH 3
Telephon Selnan 26.77

SCHNELLKOCHENDE
(ZUBEREITUNGSDAUER NUR 3-5 MINUTEN)

In vorzüglicher Güte sind jetzt neben der seit vielen
Jihren bekannten Qualität im Handel und kosten nicht
mehr. Dieses neue Produkt bedeutet eine Ersparnis
•n Zeil und Geld und ist dabei von unüberlrof»

feuern Geschmack.
NUR IN PAKETEN ERHÄLTLICH.

ZvUZsÄ 8àûìTeiR
kkeînsslâvn

Vor?ügliobe gsilerkolge bei brausn- u. Kiudorbrunb-
beitsn, Her?- und blervenlsiden, àrterienverkulbung,
Kiobt, Isobius u. kbeuinutisurus, Kslenbleidsn, 8obu'üobs-
Zustünden, Lluturniut und ksbonvuiss?en?. bleus deed.-
nroderne Lüder iin Luuse. Lbsruus sonnig, 2 Liege-

bullen, 2 Likt.
Lsnsionspreiss ?r. 11.— bis ?r. 14.SV.

p. Kottmsnn.

Sscisn
àltbcks.i>iìtes, Zutes dûrgerliàss Nuus ruit keusiousxreis von ?r. 8.50
an. Lader lin Lause. Las Aan26 dàr Aeed'llet. ^6ntrald6Ì2unA Lro-
sxàte. 0tk. VIun«izI?î.Msi'Il«sIliei».

Ss«ß-»otel
„a ci le r"

eri-sugì pi-soktiges, iìppiges Nssr. Ss llUt, rro
alles andere versait. Leilt Ilaarauskall, Leliuppen, kad-
le Ltellen, spärlielien Laarvvuoks. In L-r^tl. Ledrauoln
^lelirere tausend lodendste ^nerlîennnn^en u. Laok-
vostsIIuuZsn. <Zro«e fl. fr. 2.75. Sirbenàisliumpon, àLeste 30 Ots. Lirlienlilutereme î?eA. troà. Laare, x.Lose
Lr. 3.— und 5.—. In Apoîkek., vrogerîen, lloiffeurgeseti. u.âurà ülpsnkrüuter^entrule um St. KotiburN, fulcio. Verl.
Lie LirLendlui, sonst liaden Lie niât das LielitiMl

preis

II

I

Ois seit unserer let?sn Lreiser-
böbuug (blov. 1324) eingstrstens
gevultige Verteuerung einzelner
kobiuuteriulien, insbesondere des

Lobnenbuikees, ?MÌngt uns, ub
1. dull 132k einen ^eitern 4>.uk-

soblug von 13 kg. xro Lkd. sin-
treten ?ulussen. Lobtsr „Virgo -
Lukkse- 8urrogut- Nooeurnisebung
ist kuulitüt und verdient vsi-
tere grolle Verbreitung. Lobts^

vlklill
Ludsnprsis: VILK3 1.53, SV 1(3 8 3.53, bI^K3, 3Itsn.

tdiMWliM im IMdmIi, oXimger!
Zoböne, stuubkreie, sonnige Luge, xrüebtige Aussiebt uuk 8es
und Lsrge. Lübsobor Kurten, ungenebiner, rubiger Lrbolungs-
und Lerieuuukeutbult vübreud des gun?en dubres. Lrosgebte und
^usbunkt dnrob Lobvester Luunu Lissling und 8àvester
Kbristins bludig. 3kkene Vubsrbuloss vird niobt uukgenornineo.

à
'Mà'

- c7/^Oco/.>ì0^

geàiegsn, boliuêliok u. trotê! íbrsr
Lilli^sit ans destein Naterial!
Lomxl. ^VolinnnKS-LinrielitunAen.

vorrnals voileter, Aüller ck Oie.
tsmtlsrstr. Kct« tldlsri»â«r»tr.
'l'ramiialtest. nenes Krematorium

xtHìic« z
lelexdon Lelnan 26.77

(?0LLKLI?0bdQSO/à.Lâ LU1K. Z-5 iVilLILI^LIbl)
in vor^ü^licter (Züte sincl ^eàt neken 6er seit vielen
^àlrren teksnQten (Zuulitât im Llnnäe! uircl Zcosten niclrt
meàr. Dieses neue kroâulct keâeutet eine Nrspsrnis
«» 2le!t unri unc! ist clnlzei von liîiûîzertroê»

tenem t^eseàmseîc.
lis? ?7Vicxi-xbd rkn^.i.rLion.



all Ihre Gebraudbs- Und Schmuckgegenstande aus Silber, Nickel,
Kupfer und Messing, alle Beschläge, Drücker, Fallen, Knöpfe,
Gesimse, Geländer — alles, was aus Metall ist und Ihnen bisher so
unendlich viel Mühe machte, weil Sie Ihrem Heim den funkeln-
den Glanz wirklicher Ordnung und Sauberkeit Verleihen wollten—
alles dieses reinigen Sie nun spielend leicht mit VIM.

Streuen Sie etwas VIM auf einen feuchten Lappen oder eine
feuchte Bürste und scheuern Sie die Gegenstände nur ganz leicht
VIM kratzt nicht und schont die Hände.

Grosse «Streudose Fr.
A7eme „ „ -.6

FÜR ALtf5
ÎH.SCHEUE)
NO POLIERE

WtüK.MEI»
JSOffiSLBOT

WwyiRM

Savonnerie SunlîgKf, Olfen

all Illre (»ebrauclis- und LcllmucllxeZenstsnde sus Lilker, I^iàel,
Xupker und Nessinx, alle kesclllsxe, Driiàr, fallen, Knopke,
(-ssiinss, (Jelsnder — alles, was aus Uetsll ist und Illnen kisller so
unendlicl, viel knülle macllte, well Lis llirem ldeim den kunlceln»
den (llaiue wirldicller Ordnung und Laukerleeit verleiben wollten—
alles dieses reinixen Lie nun spielend leicllt mit VIM.

Ltreuen Lie etwas VIM suk einen keucllten Wappen oder eins
keucllte Liirste und sclleuern Lie die (»ezenstande nur xamr leicllt.
VIM laatet nicllt und sellont die Idands.

<?rosss Ltrendose />. 7.

/Keins « „ -.6

m.5c«clikl
«VPSUk»^

^w,.zc»vq
MpyvlM

Ascvynrìsrîs Olàiì



Als diätetisches Kräftigungsmittel ärztlich em-
pfohlen gegen Nervosität, ferner bei Aufgeregtheit,
Reizbarkeit, Blutarmut, Bleichsucht, nervösem Kopf-
schmerz, Schlaflosigkeit, Zittern der Hände, Ner-
venzueknngen, Folgen von nervenzerriittenden
schlechten Gewohnheiten, Neuralgie, Neurasthenie
in allen Formen, nervöse Erschöpfung und Nerven- I

schwäche. Intensivstes Kräftigungsmittel des ge-
samten Nervensystems. — Flasehe Fr. 3.50 und

I. ; 5.— in allen Apotheken. Nnr echt mit der hier abgebildeten
Schutzmarke. Wo nicht erhältlich, prompter Versand durch Apoth. H. Holbling & Cio.
in Zürich VI, Ottikerstraße la.

Marque
«posé*.

tmanie.

Tee Swoboda
wird bei Appetitlosigkeit, schlechter
Verdauung und Verstopfang mit Er-
folg angewendet. Auch Personen,

welche an

Gicht
und Rheumatismus leiden, trinken
mit Vorliebe diesen Tee. Er'ist zu-
gleich ein vorzügliches Blutreini-
gungsmittel und entfernt durch in-
nerlichen Gebrauch die Krankheits-
Stoffe aus dem ESrper.

I Preis Fr. 2.—. „
Zu beziehen durch die:

Gundeldinger Apotheke
W. H. Kratz In Basel II.

EidgenOssisdie Bank A.-G., Züridi
Basel, Bern, Genf, Lausanne, La Chaux-de-Fonds, St. Gallen, Veuey
Telegramm-Adresse : Fedralbank Aktienkapital

Reserven
Fr. 50,000,000.-
Fr. 15,200,000.-

Gegründet 1863

Besorgung von Kapitalanlagen. Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.?
Vermietung von Tresorfächern. Errichtung und Vollstreckung von Testamenten.?
Annahme von Geldern zur Verzinsung in laufender Rechnung, auf Einlagehefte und

gegen Kassa-Obligationen. Vorschüsse gegen börsengängige Effekten.

Nimm doch Seifenflocken
t

an!
Maggi's Suppen

stehen jedem Tische
1 Würfel für 2 Teller 15 Hp.

à ckiàtiàss ûrâktiArmZswittol àtliâ sw-
xkoUsu Z(!Mii Ilsrvoeitat, ksrusr bei àkMisMsit,
Reizbarkeit,Zlàrwut, Lleiebsaobt, llsrvösew Ropk-
sàmeiû, Loklaklosieksit, Attern àsr Wà, à-
îM2nàllxell. Roi^Sll von llervellMirattellà
sebleobten Kevàbeitsll, Rsuraixi», Uearaîtkellîs
in allen Rorwea, llsrvöss lZrsobSMllA llllâ Nerven- j

sebväeke. làllsivstes LràktiZullZsmittel ckss xs-
sawtell Nsrvellsxstews. — Rlaeeke Rr. Z.SV ullà

>, 8.— ill alien ^xotbekell. Nnr eekt wit à bier abgebildeten
Loknàarks. à lliodt srbaîtlieb, prowxter Vsrssock àrâ ^xàF. Rsldlinx t K»,
ill Mrieà VI, vttikersiraös 1».

«ooà

îes 5vsdo«Is
virà bei Xpp«tltln»lxk«lt, -«bleebter
v«râ»n»»x nnà Vsr«topr»o» mit kr-
tolx »llkvveoâst. àeb?ersonen,

vàbs an

Lirkt
nnà »kenmatiimu» Isicksn, trmken
wLt Vorlià àssv r«o. Lr ist su-
xleiob à voraiixliobs» Llntrsiiii-

^ xuuAsmjttsI uuà «uttsrQt âurà à-uvrlLodou (Asdrs.uà âiv Xraoàoitk-
stoSs ans àsm üärxsr.

à!» k°r. 2.—. ^

W îîll bsaiebeu àreb à-
Kvnli«I6Inok>- «potkyllo
«. ». XnaîZ! In Sa»vl II.

MMM »M k. k.. Ml»
LsZsl, Lsm, Sent, ksuzsnne, l.a cbsux-cle-ssonclz, 5t. <Zs!!en, Vevsij
lelegramm-Alirssss: fsäralbank Aktienkapital

kîessrvsn
ssr. S0,000,000.
ssr. tS,200,000.-

Ksgrllnllet 1SKZ

Besorgung von Kapitalanlagen. i^utbetvabrung und Vsnvaltung von Wertpapieren.!
Vermietung von IVesortâcbern. Lrricbtung und Vollstreckung von Testamenten,
ânnàme von (Zeldern ?ur Verzinsung in lautender kîectinung, aut Linlagekette und

gegen Ksssa-Obligationen. Vorscküsse gegen börsengängige Lttekten.

Mnm cloâ Seitenklocken
!-

snk
^sggi's 5UPPSN

5teken jeciem liscke
k NMrks! kür 2 -rsüsr- HZ kîp.


	...

